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DieSchneesäuberungsarbeitenin Wien.DergestrigestarkeSchneefall
derdie ganzeNachthindurchandauerte ,hat in denspätenAbendstunden
nahezuaufallenLinienderStrassenbahnenzuVerkehrsstockungenge¬
fährt .Um23 Uhr 1h Minuten wurde durch ein Stromstörung beimstädti - ¬
schenElektrizitätswerkdergesamteVerkehrdurchlängereZeitstill¬
gelegt .Die städtischen Strassenbahnen haben ihren ganzen Apparatzur
Freimachungder Gleise vonden Schneemengenaufgebeten .UmI .Uhrfrüh
wurden abermals die Gleise gereinigt .Die Strassenbahn hat dazu

6158Schneearbeiteraufgenommen,89Motorschneepflügemit132Anhän¬
gewagenin BetriebgesetztundausserdemaufgewiseenStreckennoch
11 Pferdeschneepflüge verwendet .Die Gemeindeselbst hat von demstän¬

digen Strassenreinigungspersonal rund tausend Bedienstete zurSäube¬

rungderStrassenherangezogenundausserdem2537Schneearbeiterauf¬
genommen.In einzelnenBezirkenwardieZahlderPersonen ,diesich
zur Schneearbeitmeldeten ,geringer ,als der Bedarf .Heutewerdenvon
der Gemeinde200Pferdeschneepflügeund11AutoschneepflügezurSäube¬
rung der Strassen verwendet .Zur Abfuhr der Schneemassenwerdenneben
demPferdefuhrwerkauch die städtischen Lastkraftwagen benützt .Heute

hat die Gemeindefür Schneearbeiterlöhne 16 . 000Schilling ,für die Be¬

spannungder Schneepflüge . 600Schilling undfür dieSchneeabfuhr
. 800Schilling ,zusammenalso 28 . 1o0Schilling ausgegeben .DieKosten ,

die der Schneefall der Strassenbahnverursacht ,sind in dieserSumme
nichtenthalten.

SitzungenimRathaus .In derkommendenWochehält derWienerStadtse-¬
nat amDienstag um10 Uhr vormittags eine Sitzung ab .DerGemeinderat

wurdenichteinberufen .
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